
ÖKO-TEST Honig – Gen-Pollen sind allgegenwärtig

Dass ein Nebeneinander von Gen-Technik und Nicht-
Gen-Technik nicht mehr möglich ist, zeigt der neue 
Honig-Test, den das Frankfurter Verbrauchermaga-
zin ÖKO-TEST durchgeführt hat. 14 der insgesamt 
20 Blütenhonige waren mit Gen-Pollen verunreinigt. 
Die gute Nachricht ist jedoch, dass deutscher Honig 
derzeit noch weitgehend sicher ist.

In allen Gen-Honigen stecken Pollen der Pflanze 
Roundup Ready Soja. Diese gentechnisch verän-
derte Soja-Bohne, die vor allem in Brasilien und 
Argentinien angebaut wird, hat in der EU eine unein-
geschränkte Zulassung als Lebensmittel. Deshalb 
dürfen auch alle Honige, die mit diesen Pollen ver-
unreinigt sind, verkauft werden. Verbraucher sollten 
ausserdem wissen, dass Produkte mit dem Aufdruck 

«Ohne Gentechnik» nicht komplett gentechnikfrei 
sein müssen – geringe Gen-Tech-Spuren sind hier 
erlaubt.

Bei den Laboruntersuchungen hat sich herausge-
stellt, dass in deutschen Honigen keine Gen-Pollen 
stecken. Überraschend ist dies nicht, weil grüne 
Gen-Technik hierzulande noch keine grosse Rolle 
spielt. Das könnte sich jedoch ändern, da derzeit ein 
Antrag auf Neuzulassung der problematischen Mais-
sorte MON810 läuft und auch andere Zulassungen 
in Vorbereitung sind.
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